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 Montag, 03 .0 2 .2020  

  

 Start in die neue Arbeitswoche in Mering zum Austausch mit MdL Tomaschko und Gemei n-

derat Georg Resch, der aber in seiner Funktion als Sportvereinschef um das Gespräch g e-

beten hat. Thema ist die Situation rund um das Schulzentrum und die angrenzenden Ve r-

einsgelände.  

 
 Dann gleich ein paar Meter weiter ins Schulzentrum des Landkre i-

ses, wo die Schulleitungen von Realschule und Gymnasium alle 

Kandidat/inn/en für das Bürgermeisteramt sowie die Landrat s-

kandidaten zum internen Austausch eingeladen haben.  
  

 

 

 

Besprechung in großer Runde zu einigen Themen, die die kommissar i-

sche Geschäftsführung unserer Kliniken an der Paar gerade vehement 

umtreiben.  
 

 
 Autausch mit Frau Koller -Knedlik von der BA, wie die weitere 

(Zusammen - )Arbeit in unserem Jobcenter aufzustellen ist.  

  

 

 Dienstag, 04 .0 2 .2020  

  

 Sechs Austauschtermine bis in den Nachmittag: Herren Großhauser und Asmussen; Her 

Asmussen alleine mit Personalthemen; AL -Runde mit Jour fixe  Bauamt und Kommunaler 

Abfallwirtschaft; BL -Runde; Schulamtsdirektorin Ingrid Hillenbrand mit Schulleitungsbese t-

zungen; Herren Burkhart und Richter zum geplanten Erweiterungsbau Landratsamt.  

 
 Spatenstich der etwas anderen Art beim Anumar -Solarpark in Sulzbach. Für ca. 6 Millionen 

Euro entstehen hier knapp 32.000 PV -Module mit einem Stromertrag von ca. 11.500 MWh; 

bilanziell könnten damit 3.200 Haushalte versorgt werden -  ein wichtiger Beitrag zur Ene r-

giewende.  Gutes Gelingen und viel Erfolg!  
 

   
 

Folgende Seite: Aichacher Zeitung  und Aichacher Nachrichten  vom 06.02.2020:  



 

 

 

 

 

Eröffnung der 10. Regio Agrar Bayern an unserem Messestandort 

in Augsburg.  

 

 



 Mittwoch , 05 .0 2 .20 20  

  

 Guten Morgen ins Wittelsbacher Land! Die Paar ist im Landkreis an vielen Stellen über die 

Ufer getreten. Gestern entfaltete sich bei der Tränkmühle in Aichach Naturschönheit der 

besonderen Art.  
 

  
 

  
 
 Gerade haben Hebammen, Klinikleitung, Landkreis und Stadt Aichach eine Absichtserkl ä-

rung (ĂLetter of Intent ñ) unterschrieben, die die Einrichtung eines Geburtshauses am Kra n-

kenhausstandort Aichach greifbar werden lässt. Wenn alles gut geht, wird es bereits im 

kommenden Jahr wieder gebürtige Aichacherin nen und Aichacher geben. Das Geburtshaus 

ergänzt das Angebot der Geburtsstation im Krankenhaus in Friedberg und bietet werde n-

den Müttern neue Möglichkeiten und kurze Wege.  

Die Hebammen arbeiten dort freiberuflich.  

Damit enden die Bemühungen der Klinikleitung aber keinesfalls. Wir werden alle gemei n-

sam weiter versuchen, auch wieder im Krankenhaus in Aichach eine Geburtsstation zu 

etablieren, sobald das dazu nötige Personal (Gynäkolog/inn/en und Beleghebammen) ve r-

fügbar ist.  

Folgende Seiten: Aichacher Zeitung  un d Aichacher Nachrichten  vom 06 .0 2.2020 :  



 


